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Bekanntmachnng.
Auf Grund der 8 73 der Strahenvolizei-Vcr-

ordnnng vom 18, September 16YO wird Folgendes
zur öffentlichen Kenntnis gebracht:

An» Dienstag , den 8. November d. I .»
von mittags 12 Uhr ab biS nach erfolgter
Anknuft Sr . Majestät unseres Kaisers, sowie
a»n Mittwoch, den4. November L. I .»von
nachmittags 3'/. Ubr bis «ach erfolgter An¬
kunft ,»nd von abends 8V<Uhr bis nach er¬
folgter Abreise Sr . Majestät deS Kaiser-
von Rußland wird der Uebergang der Rhein-
straffe vom TauuuSbnhnbofnach der Wilbelmstraffe,
der Fahrdanim und Reitweg der Wilbelmstraffc
von der Rheinstraße bi« zur Burgstraffe, die Burg-
straffe. sowie der Schloßplatz für den öffentlichen
Verkehr gesperrt.

Während der Anwesenheit Sr . Majestät
deS Kaisers von Rußland am hieflgen Orte
ist es dem Pnbltkurn nicht gestattet, in der
Burgstraffe und auf den» Schloßplatz Anf-
stclluug zu nehmen.

Das Publikum wird gebeten, den Anordnungen
der Schntzmannichaft undedingr Folge zu leisten.

Wiesbaden» den 30. Oktober 1903. *
Der Polizei-Präsident: v. Scheust.

Bekanntmachung.
Im Anschlüsse an meine Bekanntmachung vom

17. d. M. bringe ich biermit zur allgemeinen Kennt¬
nis, daß während der Sperrung des vorderen Teiler
der Sonncnbcrgerstraßeder Verkehr mit Fuhrwerken
oller Art in der Richtung nach Sonnenberg und
zurück auf dem Verbindungswege zwischen der
Wilbelmstraffeund der Sonnenbergerstrabe über
den Kursaalplatz vor der alten « olo»»nade her
stattfindet. ' *

Wiesbaden, den 80. Oktober 1903.
Der Polizei-Präsident: v. Schenck.

Bekanntmachung.
Die Lanzstraffe wird zwecks Herstellung einer

Wasser- und Garieitniig auf die Dauer der Arbeit
für den Fnhrverkchr polizeilich gesperrt. *

Wiesbaden»de» 29. Oktober 1903.
Der Polizei-Präsident: v. Schenst.

Bekanntmachung.
Donnerstag, den 8» November d. I .»

Bormittags 11 Uhr, wird in dem städtischen
Bnllenstallgcbände an der Dotzbcimerstraße ein
junger, gut genährter Bulle öffentlich meistbietend
versteigert. *

Zusammenkunft vor dem Biillenstallgebäude.
Wiesbaden, den 60. Oktober 1903. *

Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Die Uebernahme der SchlachthauS-Restan-

ratio« In Wiesbaden soll auf die Dauer von
5 Jahren, vom 1. April 1904 bi» 31. Mär, 1909,
vergeben werden.

Hierfür ist Termin auf Montag , de»»
1«. November d. I ., Nachmittag- 4 Nbr,
in dem Bürcau der Schlachthaus-Verwaltung
anberaumt, wo die Bedingungen zur Einsicht offen
liegen und wohin verschlossen« Angebote rechtzeitig
vor dem Termin einzureichen sind.

Die Wohl unter den Bewerbern steht der
städtischen Verwaltung zu. *

Wiesbaden, den 28. Oktober 1903.
Die städtische Schlachthaus-Deputation.

Hauptgewinn der 2848

KönigsbergerGeldlotterie
Loose h 3 .Hark empfiehlt die

Hauptkollekte tla SJtStSiSCHj
_ Kirchgänge 61 u. IV ellritzstr. B.

Kontur»

Ausverkauf.
Seiden - «. Sammtbander , Spitzen,

Schleier , F241

Strauszfedern,
Hüte , Hauben , Aigrettcn , Blumen rc.
ZU und unter lim Ankaufspreis.

Tailnilsstratze 31.
gegenüber der Querstraße.

Der gerichtlich bestellte
__ Konkursverwalter.

Kaffee-
Mühlen,

bestes Fabrikat,
empfiehlt billigst 2325

Friz Flßssner,
_ _ __ ___ Wellritzstr . ß.
Gartenarbeit mirv gutu. billig ausgeführt.

Wehner , Gärtner, Römerbcrg 29.

Landings -Wahl!
Montag, den2.November, Abends Uhr,

findet dahier in der Turnhalle , Wellritzstratze 41 , eine

freisinnige

- BersWnilMi
statt, in welcher unser Candidat,

Herr lh *. .Hüller -Tagan,
erscheinen wird.

Wir laden hierzu alle freisinnigen Wähler und Befürworter der Candidatur
Armier -Sagan ergebenst ein . vm_ Zer freisinnige Wahl-WM.

pkeifker&Co.
Bankgeschäft

"Wiesbaden, Langgasse 16, I.u. II.Stock
halten sich unter Zusicherung billiger und reeller Bedienung
zur Besorgung sämmtlicher Bankgeschäfte , insbesondere zur

Ausführung aller Effecten-Geschäfte
an den in- und ausländischen Börsen bestens empfohlen.

CouponS - EinlÖSlinggeraume Zeit vor Fälligkeit, verbunden
mit sorgfältiger kostenfreier Verlosungscontrolle.

Eröffnung von laufenden Check - Rechnungen.
Annahme yon offenen Depöts znr Verwaltung und

geschlossenen Depöts(«rsi«g.Wertpakete,silbernsten ete.) zur Anfbewahrnng.
Grosses von Amheim nach den neuesten technischen Errungen¬

schaften hergestelltes teuer » und dlebeeslcheres

StahlpanzeivGewölbe
mit vermlethbaren Schrankfächern (Safes ) unter eigenem

Verschluss der Mlether.
Besictxtigurxg gern , gestattet.

Znrückgesetzte
linder - Kleider
in den Preislagen von 2752

Hk . a . r bis Mb . 10 .—
II . W . Erkel , Wilhelmstrasse 54.

Znriickgesetzte
Kinder - Mäntel

in den Preislagen von 2753
Mb . « . bis Mb . 15 .—.

H . W . Erkel , Wilhelmstrasse 54.

I!
Eint große Anzahl hiesiger Uhrmacher mit

offenen Geschäften ließen seit zehn Jahre « ihre
Reparaturen an Uhren teils ständig, teils nur bei
schwierigen Arbeiten, durch mich in meiner
Werkstätte ausfübren.

Nunmehr wende ich mich an da» verehtte
Publikum, mit der Bitte, das Vertrauen, da» mir
so lange von diesen fachkundigen Herren geschenkt
worden ist, mir ebenfalls zu Teil werden und ihre
reparaturbedürftigen Uhren mir gefl. direkt zu-
kommen zu lassen.

Spezialität : Instandsetzung altertümlicher
und komplizierter Uhren.

Gute und billige Arbeit.
Hochachtend

Erich Butroni,
Uhrmacher,

Hellmundstr. 51, 1 St ., ganz nabe an derGmserftr.

Roland von Hamburg,
unübertreffliche 7-Pf.-Cigarre,

angenehme, leichte und feine Qualität.
Alleinige Niederlage 2866

J O DaISi  Wilhelmstrasse 54,- w. nUUI, Hotel Block.
Der starken Nachfrage halber

treffen von jetzt ab die ächten

frnifiirter MM
2 Stück 25 Pf.

Dienstags und ffreitagö ein im

Altstadt-Consum,
Metraeraaste 31. 2730

Sockenv. Strümpfe,
bewährte haltbare Qualitäten,

empfiehlt in allen Preislagen xu
billigen festen Preisen 2637

Friedr . Exner,
Wiesbaden , Nengasse 14.
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Reparaturen » » allen elnschlagendrn Artikeln fnrligt ranrli und billig
Julius Rohr , Juwelier, Neiigasse 18/20.

Lager in Gold- und Silberwaaren , Trauringen, Taschenuhren etc . Geschäftsgründung 1833.

Der Geist
strebt nach Verbesserungen — auf allen Gebieten des geistigen und
■wirtschaftlichen Lebens! So verdanken wir diesem Vorwärtsstreben auf
gesundheitlichem Gebiete die Erkenntnis, dafs eine naturwidrige Unter¬

kleidung, wie sie die grofse Masse unserer Frauen und
Töchter leider immer noch trägt , die Gesundheit aufs
Heftigste schädigt. Eine richtige Unterkleidung
ist die Vorbedingung für eine gesunde Entwickelung.
Die Firma l ' rani Schlrg , Webergasse 1 , hat
seit vielen Jahren ihre ganz besondere Sorgfalt dieser
verbesserten (Reform ) Unterkleidung zugewandt. Vor
allem: Heg mit dem Uoraet ! Tragen Sie statt

M  dessen einen allen Anforderungen entsprechenden,richtigenKorset-Ersatz, entweder „Johanna “ oder „Platinum -Anti-
Korset“. Beide in ihrer Art vorzüglich und nur bei
Franz Schirg zu haben. In Verbindung damit ein
Combination und eine Reformhose, meine vorzüglichen,
bewährten Qualitäten, und Sie tragen die Unterkleidung,
die den höchsten Anforderungen entspricht , und dabei
billig, elegant und praktisch ist. Grösste Auswahl jeder

Art Unterkleidung, Massenfertigung, so dafs jedem Geschmack Rechnung
getragen werden kann. Preislisten und Auswahlsendungen zu Diensten.
Franz Schirg -, Webergasine 1 (Nassauer Hof ). 2682

unserer

Paul[Ulrich
aus Solingen,

Wiesbaden,
Mauritiusstr . 3,

Special - Geschäft
Solinger

Stahlwaaren u.
Schusswaffen.

Fleisch-, Küchen- und
Brodmesser.

Tischmesser , Gabeln,
Löffel, Scheeren.

laTaschenmesserund
Rasirmesser.

Apparate zum Selbst-
rasiren.

Haarschneide-
Maschinen

z. Selbstgebrauch.
Reparaturen und Schleifen

gut und billig.

Beleuchtungskörper
für Gas und Petroleum,

nnr neue geschmackvolle Muster,
zu bekannt sehr billigen Preisen.

Grösstes Lager in
emaillirten und Zink-

Badewannen
zu enorm billigen Preisen.

Carl Koch,
Installation,

Luisenstrasse 15, Ecke Bahnhofstr.
P^ P* Umhängen u. Aufarbeiten

von Gaskronen billigst. 2435

Gesalzenes Ochsensleisch
vorräthig in Brust- u. anderen saftig mageren
Stücken, per Pfund 80. 90 u. 100 Pf., bei

Jacob Ulrich , Friedrichstraße 11.

KI.Murmil1W.MM.
frisch« Kieler Sprotten per Pfd . 1 Mk.,

Kieler Bücklinge, Fleckbäringe,
Sardine», Fähchen Mk. 1.40, Rollmops.

Bismarckbäringe. 2737
Telefon 125. J . Schaub , Grabenstraße 3,Frankfurter Würstchen, Frankfurter Leberwurst.; Emmenth. Käse Mk. 1, Fromage de Bi-ie Mk. 1.

Gemischte
Fruchtmarmelade

(ausgezeichnete Qualität)
per Pfd. 8V Pf ., bei 25 Pfd. 28 Pf.

Johannisb .-, Slepfel -, Ouitten -Gelee,
Aprtk.-, Erdb.-, Htmv .-, Hagel ».-,
Bromb .-, Orang .-Marmelade per Glas
65 Pf., Zwetschen 55 Pf, Alles nur garan-
tirt reine, selbsteingekochte Maaren. 2678

Conditorei n . Chokoladen -Fabrik

Aug. Reich, TMUsjlr. 34.
Telephon 3S7.

üottzl nitil Restaurant

Grüner Wald,
gegenüber dem Ratskeller.

Alleiniper Ausschank des weltberühmten
Münchner Hofbräuhausbieres.

Pilsner Urquell.
Vorzügliche Küche , x Keine Weine.

Tabled’liöte Bin1 Uhrä Mk. 2.50.
Dinersä part Mk. 1.50, Mk. 2.— nnd höher. Souper Mk. 1.50, Abonnement.

_ Reichhaltige Abendkarte . _ 2553

Kohlen-Consnm-Anstalt
Friedrich Zander.

Lniscnstrahe 24 . Fernsprecher 2852.
Sämmtliche Kohlensorten , sowie Eoks nnd BriketS von nur erstklassigen

Zechen und bester Aufbereitung zu den bedingten niedrigen Genoffenschaftspreisen
des überno mmen en Consnmverelnv . 2650

DIP- Brenn - nnd Anzündeholz ebenfalls äußerst billig . ^

Fachmännisch und dadurch billiger als bei sogenannten
Hausierern erhalten Sie Ihre Messer,

Scheeren und Haushaltungs - Maschinen bei mir hergerichtet,

Cr« Eberhard *, Stahlwarenfabrik, Langgasse 40.
Telefon 3840.

SpezialgeschäftI . Ranges, Best eingerichtete Reparaturwerkstätte am Platze,
NB, Ich warne vor Hausierern, die mit meiner Firma Miftbrauoh treiben. Ich lasse

nicht hausieren, aut gefl, Bestellung jedoch Reparaturen abholen, 2439

Anzimdeholz,
Brennholz h Ctr. 1.30 Mk.

liefern frei ins Haus 2651
Gehr. Neugebancr, Dampt-Schreinerei,

Telepbo» 411. Schwalbacherstr.22. Telephon 411.

Fischer ’s

nach llr . Hammer.
Einzig fiche» wirkend zur Beseitigung

des Haarausfalls und Schuppenbildnng,
macht jeden lichten Haarwuchs üppig u.
voll . Unerreicht in ihrer großen Nährkraft
bei Kahlyeit » sofern noch die geringste Keim-
fäftigkeitvorhandk», belebtste dicHaarwurzeln»
daß sich „ach kurrer Zeit ei« leichter Flaum
von kleinen festgewurzelten Haaren zeigt,
der sich zu gesundem n . kräftigem Haarwuchs
weiter entwickelt.

Nur ächt mit obigem Namen und
Etiquette per Topf Mk. 1.2V u . Mk. 2.—
und hier nirgends alS in nachstehenden
Geschäften zu haben:
Apotb. A.  Herling . Drog., Gr . Bnrgstr . 12.
Apoth. G. Geriacii , Drog., Kirchgaste 62.
Drogerie „SanitaS " Mauritinsstratze 3.
Apolb. O. I. ilie , Drog., Moritzstratze 12.
Drogerie ’iffbu «, Tannnsstraße 28.
Apotb. H . r ' ortzehi . Drog., Rheinstr . 88.
u . Wischer . MeHaera. <4- Hof , 1 Stiea «.

Spezial-Portîrenhandlnn:̂.
Wollportfören per Paarv. 5Mk.an,
Gestickte Leinenplusch-Portiören

15, 20. 25, 80 Mark,
Gestickte Tuch - Portieren

12, 14, 16, 18. 20 Maik 2728
empfehlen

J . & F . Suth , Wiesbaden,
Delaspeestrasse, Ecke Museumstrasse.

iamburacr|laud)-5djinticn
Pfund »0 Pf .,

Servelatwurst pfd. 1.20,
Rothwurst pfd. 70 Pf.

frisch eingetroffen. 2911

Altstadt - Consnm,
31 Metzgergaste 31.

Handels-u.Schniblchraasiast.
Beste
biesige

Referenzen.
Frequenz
1902/1908

260
Schüle¬

rinnen und
Schüler.

103,1.Rheinstr.103,1.
Größtes u . renom .Institut am Platze.

Slm 3. Rov . Beginn neuer Kurs«
in: eins., dovp., amerik. Buchführung,

Rechnen, Korrefvpndenz, deutsch, franz.,
engl, und ifal„ Wechsel- und Handels-
kunde, Kontorpraxis. Schönschreiben,
Skenogr., Maschinenschreiben.

Erfolg garantirt. Zeugnis». Empfeblungcn.
Stellenvermittlung kostenlos.
Ei» großer Deil meiner Schülerinnen
u. Schüler ist nach Absolvirung einer
4- oder 6-mouatl. Kursus bei erst-
klasfigs» biesige» u. auswärtigen
Firmen durch meine Vermittlung
mit Mk. 86, 90, 100 u . 105 21ns
sanqsgehalt angestellt worden. Dies-
bezügl. Bestätigungen können auf
meinem Bureau enlgeseyen werden.
Die Damenkurse werden von Frau
«1. Schreiber geleitet, langjähr.
Handclslehrerin. Die Dir.
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Direkt ans erster Hand von der Mosel
der Firma 2565

Max Huesgen in Traben a. d. Mosel,
Besitzer von  Weinbergen in den besten Lagen der Mosel, speciell in Piesport.

General-Vertretung und Lager mit Verkauf zu Orijfinalpreiseai:

Emil Meugebauer , Weinliandlung,
Scliwnlbaclieratrasae SS ( jtlleeseite ) .

_Telephon » » > Telephon « 1.

/

\

Zinn Empfang der Allerhöchsten Herrschaften. /
Deutsche Fahnen,
Freussisclie „
Russische „
Hessische „

der  Bonner Fahnenfabrik (!
in alleiniger Niederlage

H. Schweitzer, Ifalanterie- und Spielwaaren-Magazin, El

von rein wollenem M
Sohiflsflaggentuch M
zu Original - ' 1

Falirikprct . en , f

loflieferant Sr . VlnJ . t 1
1. Kaiser , u . Honig . ' 1
bei 2913 K

Hoflieferant, \
llcnbiigengaue 13 . 1

Zar Aaknnft Ihrer Majestäten
des

Deutschen Kaisers und des Karen.

Balkon-wie Fensterplätze1.Et.
ä 3 Mark.

Ganze Fenster ä. 10 Mark.
_ Näheres Hotel Metropole und Monopol. '_

Seinen Bedarf Ü
in

Glas-, Porzellan- und Steingutwaren,
wie: Weinglli . er , lliimer (über ‘200 Sorten),

Tafel -, «i aller - u . Waichgeschirre (über 100 Formen u.
Muster), auoh

Luxnswaren
deckt man vorteilhaft und billig bei 231g

Riitl . Wolflf , Wiesbaden, P.Ä » ,
( . egrlindet 1N35 . Uarlit . Irasse SS . Telephon SOU.

Ältestes und grdfstes Geschäft am Platze.

2750

Blumentische
von Mk . 8 .50 an,

Palmständer,
Vogelkäfige,
Käfigständer,
Papagei - Käfige,
ffeine Schirmständer vonMk. 2.70 an

empfiehlt in reicher Auswahl billigst

Moritzstrasse 15.
& # # # # # # # # # # # # # # # # #

Sücl -Kaufhaus,
# # # # « # # # # «

Billardsport . |
Hervorragende neue Dorfelder - Billards in den separ. #

Spielsälen des K,

Caf6 Central, Bärenstrasse6. f
Daselbst Unterricht von hervorragendem Marqueur. V

Bes. K . Bernliold . H

MMPaltSL
Frankfurt5M . k Rühmlich^ bekannte» '

>Vorcsstsr-8auc6. Mayonnaise. |
T. &P’s. M .-Kaure flieht Braten, Fischen, Ragouts, Tunken :c. pikantesten Geschmack. ^

I . L p'8. Mayonnaise ist von ausgezeichneterGate und Haltbarkeit. H

Traubenmost
(eigenes Wachsthum)

k Flasche 50 Pf . ohne Glas, so lange Yorrath.

J. Rapp, H. 8 . Hoflieferant,
Weinbau und Weinhandlnng,

Moritzstrasse 31 nnd Xewgasse 18/30.
27341

ons -Brot
(Malz -Kornbrot ).

Für
Erwachsene
u. Kinder.

Höchst schmackhaft , nahrhaft , leicht verdaulich.
In Delikatessen-Handlungen und Bäckereien, wie:

Ang . Engel , Hoflieferant . Carl Mertz . Friedr . Kroll , Goethestrasso 13.
Fr . BoMong . Kircligasse 42a. F . Ruders , Michelsberg 32. Hoth Wh  cl . r . , Gr . Burg¬
strasse 4. Peter Quint , Marktstrasse 14. Wlrtli Wacltf . , Rheinstrasse 45. lieber.
Bahnhofstrasse 8. Paulus , Herrngartenstrasse 17. Mlitz , Rhoinstrasse 79. 1t . Blumer,

Adelhcidstrasae 76. Mfiller . Adelheidstrasso 32. Hlüpfnor . Bi«m«rck-Rinsr 23, u. A.

Färberei nnd chemische
Reinigungs-Anstalt

Lauesen&Heberlein
Läden:

Wiesbaden , Grosse Burgstrasse 10, Tel. 2637,
Moritzstrasse 13, Bismarckring 22,

Fabrik:
Biebrich , Frankfurterstrasse 16 — Telephon 109 —-

Läden:
Mainz , Grosse Bleiche 12, Rheinstrasse 14,

empfiehlt sich zum
Färben und Reinigen von Damen - n . Herren-
Garderoben , sowie Möbel - u. Decorationsstofien,

Tüll , Spitzen , Gardinen jeder Art.
Aufarbeiten u. Pressen von Sammt u. Plüsch.

Tranersaclien innerhalb 24 Stunden.
Die Sachen werden durch eigenes Fuhrwerk kostenlos

geholt und gebracht.

Etablissement
znm Klopfen, Aufdampfen und

Reinigen von Teppichen
jeder Art und Grösse.

Wir machen darauf aufmerksam , dass alle
bei uns eingelieferten Teppiche ohne Preis¬
aufschlag durch Aufdämpfen gleichzeitig

desinficirt u. von Motten befreit werden.
Hotels und Pensionen Preiserniässigung und

Abonnement.

22721
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lim zu räumen,
vergüten wir von heute ab auf unsere bekannt billigen Preise

20 o/o Extra -Rabatt
auf sämmtliche diesjährige Neuheiten

Costiim- Röcke, Blusen, Morgenröcke, Unterröcke.
, _ _ _ I

| Diese anssergewölinlich günstige Kanfgelegenheit ist auch für späteren Bedarf lohnend, j
i 1

8 . Guttmann & Co .,
8 Webergasse 8. 2751

heute Probe.
Sämmtliche Herren , die im

I . Concert Mitwirken , werden
dringend gebeten, zu erscheinen.

Der Vorstand . F 369

Grosse

Geld-Lotterie
Ziehung II. November 1903.

Gew. j. Ges.-W. v. 200000
Hauptgewinn Hk . 50 000

„ „ 20 000
. . .. 1UOOO

u . V. z. 5000 , 3000 , lOOO etc.
Loso incl. Liste und Portis empfiehlt

und versendet ä Stück Mark 3.50. Nach¬
nahme 20 Pfg. teurer.

Hch . Enpp,
'Worin , am Rhein.

Kohlenkasten
von Mk. —.90 an,

.ttohlcnchuct' | Maare,
sowie sämmtliche Feuergcräthc

empfiehlt vllligst 2840
Franz  Flössner,

_Wellritzstraste 6._

Uleiderbüften
in allen Größen zu Fabrikpreisen. 1657

Akademie Rheinftrahe SS.
e»sOjjf wrt# ejfety inlhf

^VVWWW WyyJvWvwf

Gravüren,Kupferstiche, -
Radierungen etc.,

zn Hochzeitsgeschenkenbestens ge¬
eignet, empfehlen in gr. Auswahl

Feiler & Gecks , A
Bncli - ii . HunatlianiUnnff . S4

setzt Webergftsse29. 2903 S,

üir * WMfoanw aV.

Hotel Einhorn.
Heute von 6 Uhr ab:

H as Im Topf
nebst reichhaltiger Abendkarte.

Diners u. Sonpers im Abonnem. von Mk. 1.— an-
la Holl. Austern

in unübertroffener Güte per IStzd . MI », 3 .SO.
(Auch ausser dem Hause.)

Am Donnerstag , den 8 . November , Abends 8 Uhr , im großen
Casinosaale:

„Samoa"
in neuen Lichtbildern, ausgenommen von Herrn Gcheimrath Professor IVohltrnnnn
in Bonn auf seiner letzten Reise im Jahre 1903, mit erläuterndem Text. F402

Eintritt frei. - Gäste willkommen. Der Vorstand.

Wiesbadener Ortsausschuss der Deutschen Gesellschaft
znr Bekämpfung der Geschlechtskrankheiten.

Zweiter öffentlicher Vortrag am Montag , den S. November,
Abends 8 Uhr, in der Turnhalle, Platterstraße 16. *)

Geheimer Mcdicinaircith Professor Dr . Neisser (Breslau) :
„lieber die Geschlechtskrankheiten der Unschuldigen."

Eintritt frei.
*) Anm.: Zeit und Ort mußten geändert werden. F 484

Der geschäftsführende Ausschuss.

W * Neu eröffnet.
Lill ’s Weinstuben

(I. V. Ferd . Wlrth ),
5 Spiegelgasse , WIESBADEN , Spiegelgasse 5,

nächste Nähe des Kgl. Hof -Theaters und Kurhauses.

Neu renorirtes Weinrestaurant I. Ranges.
Exquisite Küche.

Weine ans der ren.Weingrosslmndlungv. Chr.Limbartli(Inli.fl.Lill),Wiesbaden.
Die Lokalitäten , sowohl Part , als I . Etage , sind vorzüglich vontilirt.

„Derby“,
in prima mnrengo
Fischgräten -Waare

mit 5x Trosse
garnivt,

Volant gefüttert,

Mk. G . FO.

Kin Posten uni schwarzer , murin
und rotlier

WollbBusen
reg. Werth bis 15 Hk .,

5 —7 Ulk.
Berliner Confections-Hans,

Marktstrasse 10.

Strassburger Loose h 1 Mk. | “ ‘Tuste1*™"
Ziehung : sicher am 14 . November 1903.

1200 Gew. i.Vf. Mk. 39000 , Haupt-Gew. Mk. 1 ® 000.
In Baar-Geld werden die 1130 letzten Gewinne mit 90 % u. die 31 ersten Gewinne

mit 25 % garantirt und empfiehlt Loose: F 40
«I . Stürmer , General-Agent , Strassburg i. E.

Hier: Varl Cassel , H . Cassel , f . die Callnis , Elch . Giess,
K . Grünberg , 1 . Müller , Et. Schulz , J . Stassen.

welche von der

Versteigerung
zurückgeblieben find, werden zu jedem annehm¬

baren Preise ausverkauft.
442 »#t>» Mainzer Schuh - Bazar,
VtHIr Goldgaffe 17.

Brndi-L̂ » per Stück 4'/- u. 5' /, Pf ..
Fleck-IVI0F per Stück 2Pf .. 7 Stück 10Pf.

Ausschlag- vlvt - per Schoppen 40 Pf . empfiehlt
Häsnera. 3. J . Hornung 5 € » .. Häfnerg. 3.

Bienenhonig
1 Mk.

per Pfund ohne Glas , garantirt rein.
Bestellung per Karte wird sofort erledigt,

Die Besichtigung meine« Standes , über 90 Völker,
und probiren m. verschiedenen Ernten gern
gestattet. 867

Carl Praetor Ins,
nur Walkmühlstraste 46._

Jcinflt pjtlsbttjct SiiWwMer
per Pfd . Mk. 1.25, bei 5 Pfd. Mk. 1.20.
fst. Emmenthaler Käse p. Pfd . Mk. 1.—, bei5 Pfd,
95 Pf ., Fromage de Brie ver Pfd . Mk. 1.—,

gz. pr. Pid . 90 Pf . 2755

Telefon 125. J . Schaab , Grabenstr. 8.
Rechte Frankfiirter Würstchen pr. Stück 16 Pf.

Thüringer und SrümisWeiger
Wurst-und Zleischware«

in grötzter Auswahl enipfiehlt

0 . Maisch Nachfolger.

SHrahln-MMine
tu Postcolliä 9 Pfund , täglidi frisch (im Geschmack
». Nährweith gleich mit feinster Molkcreibiitibr)
wünscht eine leistiingsfähige Fabrik einer F-irmq
in Wiesbaden den (Hae. 8192) FÖ9

1X80
Alleinverkauf

zu übertragen . Offerten sub XX G.
an Waidolf Mwssc . Hambitrg, _

Sprechapparate
werden, lim damit zu ränmcii. zu auffallend billigen
Preisen verkauft. Walzen von 60 Pf , an,

Hrlt . Matthe * Wittwe,
__ Langgaffe 8._

Schmnckfcdcrn- imb Spihen-
Wäicherei tt. Färberei. Gegründet 1881.

M . Sonrine rladl XBiensthaeh , Neug. 18/20

1
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_ C’nrl  " er *“’ W,lhe,m ** rRM* * »’ Telefon HO , empfiehlt (p. . 2070/9g) F149

ESSM _
Berühmte Mischungen , feinste Souchongs.

Fcine Herren-Garderobe
nach Maß

liefert bei crftclaffifler Ansfiihrung und modernem
Sitz zu billigen Preisen

A . tiothe , Schneidermeister,
80 Friedrichstratze 30 , Gartenh . 1.

Früher 12 Jahre Zuschneider in ersten Häusern.
Lager moderner deutscheru. englischer Stoffe.

. . Leset Allel _
^rrcn -Anzüge werden n. Gar. n. Maß angefl.
Hvs. 4 Mk., Ueberz. 9 Mk., Röcke gewendet 7 Mk.
sowie getr. Kleid, ger. u. rep. bei » . Kleber,
Herrnschn., Luisenstr. 6. Reichb. Mnst.-Coll. z. D.

i  KAlitt. UintlMiieikier.
Mauritiusstraffe 3, 2 links,

u; en0L  Costumes. Jackett». Mäntel
zu billigst. Preisen.  Modernisiriing w. angenommen.

Wiesbadener Männergesang-Verein. E.V.
Sonntag , den 8 November,

Nachm . 5 Uhr,
im grossen Casino - Saale , Friedrichstrasse:

LVereins -Concert.
n!w f 8t DUr g6gen Vorzeigung der Mitglieder -, bezw. Bei-

_ F 369
_I >er Vorstand.

karten oder Gastkarten.

Bruchleidenden S 'ÄiÄ °Ä »««»•»•*»-.»-r
compl. mit Mm,!' - und CIMrrô r ^Mk" Mver StArt. zur Wochenpflege, sowie Verbandstoff- z» niedersten Preisen. ' 1*30  p£r SamnNl

c . Werten , Ecke Graben - und Marktstraßc . ^^

2 . November ISO » . Seite 1» .

Chice elegante
Damen-Costiime

"7"speciell schlanker französischer Taillen¬
sitz u. vorzügliche Rockschnitte — werden
zu mässigen Preisen angefertigt
Damen -Schneiderel
Herderstrasse 81 .

Shampooniren
- 1 ®1‘* '»it Tagesfrisur, neuester Haar«
_'Ufttrockcuapparat. Erkältung gänzlich aus«
geschloise». Antiseptische Bedienung.

Herrn. Oierscii.LL'EKTL
Perfecte Schneiderin

W-llAttaße ^fl" l 'r.E au&tr btm  ® aufe’

Bon der Reise zurück
Phrenologin

DBestellei ! des Wiesbadener Taablatts
^ ^ ' -- - I, , -LAJ-lTî I >11. AWM| f t tt h htr f Flf rtOtt h4tt ♦ _ _

Aarstratze:
Meuzel, Emserstr. 48.

Adelheidstratze:
Jung Wwe. Rachf., Ecke Adolphs.
Nicolay, Ecke Karlstr.; fall« ;
Blumer, Ecke Schiersteinerstr.:
Schmidt, Oranienstr. 18.

Adirrstratze:
Groll, Ecke Schwalbacherstr.;
Dönges, Ecke Hirschgrabcn;
Schrebeler, Ecke Schnchtstr.

Adoipstsallre:
Jung Wwe. Nachf., Ecke Adelheid-
Brodt , Albrechtstr. 16; sstraße:
Groll, Ecke Goethestr. ;
Kirsch, Schlichterstr. 16.

Albrrchtstratze:
Brodt , Albrechtstr. 16;
Linncnkohl, Ecke Moritzstr.;
Flick, Ecke Luremburgstr
Kolb, Albrechtstr. 42 '

Kahnffosstratze:
Böttgcn, Friedrichstr. 7;
Engelmann, Bahnhofstr. 4.

Krrtramstraße:Srinz,Ecke Eleonorenstr.;
enebald, Ecke Bismarck-Ring.

Kismarck -Uing:
Senebalb, Ecke Bertramstr.;
Hopfner, Ecke Bleichstr-
Heldig, Ecke Blücherstr.;
Becker, Ecke Hermniinstr.;
Jung , Ecke Aorkstr. ;
Lang, Wellrchstr. 51;

und

Heuer, Frankenstr. W.
Kleichstratze:

Scherger, Ecke Hellmundstr.;
Wermer, Ecke Walramstr.;
Höpfner, Ecke Bismarck-Ring.

Kluchrrplatz:
Känuaneck, Ecke Roon- u. Aorkstr.

Ktücherstratzr:
f elbig, Ecke BiSmarck-Ring;enrich, Blücherstr. 24.

Külowstratze:
Ehl, Bülowstr. 7;
Ehrman» & Heuschemer , Ecke

Roonstr. ;
Klingelhöfer, Secrobenstr. 16.

Castellstratze:
Maus , Eastellstr. 10.

Darnbachthat:
Hendrich, Ecke Kapellenstr.

Delaspreftratze:
Böttgen, Friedrichstr. 7.

Dotzheimerstraße;

Füglcr , Ecke Karlstr. ;
Weber, Kaiser Friedrich- Ring 2.

Dreiweiden stratze;
Weber, Göbenstr. 4.

Drndenstraßrr
Ackermann, Drudenstr. 8;
Klingelhöfer, Seerobcustr. 16.'

Gieonorenstratzr:
Prinz , Ecke Bertramstr.

Emserstratzr;
Ackermann, Drudenstr. 8;
Menzel, Emserstr. 43.

Fanldrnnnenstratzrr
sischer, Kirchg. 80;
mgel, Ecke Schwalbacherstr.

F- td Kratzer
s-rrmann , Feldstr. 2;

-ließe, Ecke Kellerstr.;
Forst, Feldstr. 19.

Franllenstratze:
Rudolph, Ecke Walramstr. ;
Weschke, Frankenstr. 17;
Hener, Frankenstr. 28;
Weck, Frankenstr. 4.

Frirdrichftratze:
Böttgen, Friedrichstr. 7;
Ph .lippi, Ecke Neugaffe;
Beysiegel, Ecke Schwalbacherstr.

Gemeindedadgäßchenr
Alexi, Michclsberg 9.

Grrichtsstratz »:
Maus , Oranienstr. 2l.

Gnrifena «Kratze:
Becht, Ecke Westendstraße 80;
Stupp , Aorkstr. 27.

Gorbenstratze:
Weber, Goebcnstr. 4;
Senebald, Ecke Bertramstr

Bismarck-Ring.
Gorthrstraße:

Krieger, Goethestr. 7;
Groll, Ecke Adolphsallee;
Klees, Ecke Moritzstr.;
Sanier , Ecke Oranienstr.

Gradrnftratzr:
SchauS, Neugaffe 17.

Cl»Kav-Adolfkratze;
Horn, Ecke Hartingstr.

Hartingkratze:
JSvertWwe ., Philippsbergstr.29;
Horn, Ecke Gustav-Adolfstr.

Aeirnrnstratze:
Dorn, Helenenstr. 22;
Gruel , Wellritzstr. 7.

Arllmundkraßr:
Bürgener, Hellmundstr. 27;taybach, Ecke Wellritzstr.;chergcr, Ecke Bleichstr. ;
Jäger , Ecke Hermannstr.;
Fuchs, Ecke Dotzheimerstr.;
Weck, Frankenstr. 4.

Heederstratze:
Laux, Körnerstr.;
Weck, Ecke Luxcmburgstr.;
Horn, Riehlstr. 21.

Hermannstratze:
Becker, Ecke BiSmarck-Ring;
Fuchs, Walramstr. 12:
Jäger , Ecke Hellmundstr. ;
Riihrig, Hermannstr. 15.

Krrrngartenstratze:
Geruand, Herrngartenstr. 7.

Kirschgraben:
Dönges, Ecke Adlerstr. ;
Petry , Steingasse 6.

Kochkätte:
Alexi, Michclsberg 9.

iesbabmer Tagblatt

sind die folgenden:
Iahnstratze:

Lenz, Ecke Karlstr.;
Schmidt, Ecke Wörthstr.
Schneider, Jahnstr . 46.

Kaisen Frirdeich-Ning:
Kuhn, Körnerstr. 6;
Weber, Kaiser Friedrich-Ring 2;
Schneider, Jahnstr . 46;
Rottcher, Ecke Luxcmburgstr.;

Kapellrukratz «:
Hendrich, Ecke Dambachthal.

Kartstratze:
Ricolay, Ecke Adclheidstr.;
Lenz, Ecke Jahnstr .;
Bund, Riehutr. 8;
Neef, Ecke Rhcinstr. ;
Füglcr, Ecke Dotzheimerstr.

Krllerstratze:
Lendle, Ecke Stiftstr .;
Gieße, Ecke Feldstr.

Kirchgasse:
Wirth Nachf. <Fr . Laupus), Ecke

Rheinstr.;
'scher, Kirchgasse 30;
taffen, Kirchgasse 51.

Kir-chffofsgalse:
Urban, Kirchhofsgasse 2.

Körnerstratz«:
Laux, Körnerstr. ;
Kuh», Körnerstr. 6.

Kahnkraße:
Menzel, Emserstr. 48.

Leffrstratze:
Petry , Ecke Hirschgrabcn.

Lurrmburgstratze:
Weck, Ecke Herderstr.;
Flick, Ecke Albrechtstr.;
Kolb, Albrechtstr. 42;
Rüttchcr, Kaffer Friedr.-Ring 52.

Mainzer Landstratz«:
Ehrcngard , städtische Arbeiter-

Wohnhäuser.
Marktkratze:

Schaus, Neugasse 17.
Mauergasse:

Lutz, Mauergasse 9.
Mauritiusstratze:

Minor , Ecke Schwalbacherstr.
Michrivderg:

Göttcl , Ecke Schwalbacherstr.;
Alexi, Michelsberg 9.

Moritzkratze:
Linnenkohl, Ecke Albrechtstr. '
Weber, Moritzstr. 18;
Klees, Ecke Goethestr.;
Lotz, Moritzstr. 70;
MauS, Moritzstr. 64.
Richter Wwe., Moritzstr. 60.

Musen,»Kratze:
Böttgen, Friedrichstr. 7.

Uero Kratze:
Spclleken, Rerostr. 12;
Müller , Rerostr. 23;
Simmel, Ecke Rödcrstr.

Uengassr:Shilippi,Ecke Fri'edrichaus, Neugaffe 17;
Spitz, Schulgasse 2;
Lutz, Mauergasse 9.

Nirolaostratze:
Gernand, Herrngartenstr. 7;
Krieger, Goethestr. 7;
Kirsch, Schlichterstr. 16.

Vranien straße:
Schmidt, Oranienstr. 18;
Santer , Ecke Goethestr. ;
Maus , Oranienstr. 21.

PtzilippodrrgKratze:
Jsbert , Philippsbergstr. 29;
H°rn^ Eckf̂Harting- und Gustav-
Roth, Philippsbergstr. 9.

Platterftratze:
riedrich, Platterstr . 42;

-staus, Eastellstr. 10;
Roth, Philippsbergstr. 9.

Hjuerstratzr:
Müller , Rerostr. 23.

Rhrinstraße:
Wirth Nachf. <Fr . LauPnS). Eck-
Neef, Ecke Karlstr.; fKirchg.;
Sryb , Ecke Wörthstr.

Pirtzlstratzr:
Bund, Riehlstr. 3;
Horn, Riehlstr. 21;
Feix, Riehlstr. 20.

Rödrrstratzr:
Eron, Ecke Röinerbcrg;
Kiffel, Rödcrstr. 27;
Kimmel, Ecke Rerostr.

Römerverg:
Krug, Römcrbcrg 7;
Eron, Ecke Rödcrstr. ;
Emmel, Schachtstr. 31.

B- onstraßr:
Kannaneck, Ecke Aorkstr.;
Diedcrichsc», Ecke Westendstr.;
Wilhelmy, Westendstr. 11;
Ehrmann & Heuschemer,

Bülowstr. 2.

Stiickert, Saalg . 24/26;
Fuchs, Ecke Webergasse;
Steffens (Filiale der Molkerei von

-D,'- Köster & Reimund),
Webcrgasse 35.

Kchachtkratze:
Schiebeler, Ecke Adlerstr. ;
Emmel, Ecke Röinerbcrg.

Kcharntzorkstoatze:
Wagner , Scharnhorststr. 7-
Ehl, Bülowstr. 7;
Ackermann, Ecke Westendstr.;
Auerbach, Ecke Aorkstr.

Kchiersteinrrstraßr:
Blumer, Adclheidstr. 76.

Kchulgalse:
Spitz, Schulgaffe 2.

Kchwaldacherkratze:
Groll, Ecke Adlerstr-
Göttcl , Ecke Michclsberg;
Minor , Ecke Mauritiusstr .;
Engel, Ecke Fanlbrumienstr.;
Beypcgrl, Ecke Friedrichstr.

Kedanplatz:
Faust, Sedanstr. 9;
Lang, Wellritzstr. 51;
Hofmann, Westendstr. 1;
Kämpfer, Secrobenstr. 5.

Srdankratze:

Seerovenkratzr:
Klingelhöfer, Secrobenstr. 16;
Kampfer, Secrobenstr. 5;
Ehrmann & Heuschemer , Ecke

Bülowstr. 2.
Steingaste:

Petry , Steingaffe 6;
Ernst, Steingaffe 17.

Stistftraße:
Lendle, Ecke Kellerstr.

Taurmostoatzr:
Schmidt, Taunusstr. 47.

Walkmühlkoatze:
Menzel, Emserstr. 48.

Malramstoatze:
Fischer, gegenüber Sedanstr.;
Rudolph, Ecke Frankenstr. ;
FuchS, Walramstr. 12;
Knapp, Ecke Wellritzstr.;
Wermer, Ecke Bleichstr.

Meffengastie:
Fuchs, Ecke Saalgaffe;
Steffens (Filiale der Molkerei von

vr Köster & Reimund ).
Webergasse 35.

Mrilstratze:
Kiffel, Rödcrstr. 27.

Meitzenvuvgkratzer
Faust, Sedanstr. 9.

MeUrihstoatz«:
Haybach, Wellritzstr 22;
Knapp, Ecke Walramstr.;
Lang, Wellritzstr. 51;
Gruel , Wellritzstr. 7.

Mekendstratze:
Hofmann, Westendstr. 1;
Diederichscn, Ecke Roonstr.;
Wagner, Scharnhorststr. 7;
Ackermann, Ecke Scharnhorststr.;
Becht, Ecke Gncisenaustr. ;
Wilhelmy, Westendstr. 11.

Wörth kratze:
Seyb, Ecke Rheinstr.;
Schmidt, Ecke Jahnstr.

Uorkftratze:
Kannaneck, Ecke Roonstr.;
Jung , Ecke BiSmarck-Ring;
Auerbach, Scharnhorststr. 12;
Stupp , Ecke Gncisenaustr.

Zimmermannstratze:
Bcrghäiffer, Ecke Dotzheimerstr.

^aust, Sedanstr. 9;
Zischcr, Walramstr. 31.

Kiedrich:
in den 20 bekannten Ausgabe¬

stellen.
Kirrstadt:

Earl Häuser, Rathhausstr. 2;
Wilh. Weyer , Feldstr. 3.

Dodheim:
Friedrich Ott , Wiesbadenerstr. 1.

Grdenheim:
Stahl , Ortsdicner, Kloppcnhstr.

Ramdach:
Earl Schwalbach, Burgstr. 144.

Sonnenberg:
Philipp!»eWiesenb orn,Thalstr.2.

Schirrstein:
Josef Meffer, Kolporteur.

eT,? r3Cr . Unb. Abend-Ausgabe. Bezugspreis 50 Pfg. monatlich mit 10 Pfg.
Ausgabestellen-Gebnhr. Sammtllche Ausgabestellen nehmen Bezugs-Bestellungen jederzeit entgegen.
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Kaufhaus 8 . Hoher & Co
Wiesbaden. Vomi . Ms5. HTovember iVEarktstrasse 34).

Ausnahmspreise
Cravatten!

Elegante Diplomaten 38 und 28 Pf.
Elegante Regattes 45 und 35 Pf.
Elegante Plastrons 70 und 45 Pf.
Elegante Kragenschoner und Selbstbinder 45 Pf.
Elegante Hosenträger Paar 80 Pf.

Requiem vonH. Berlioz.
Herrenchor in dieser Woche keine Probe . F483

Franz Nlannstaedt.

Hervorragende Auswahl!
Herren-Westen , weiss und farbig, 2 .50 , 2 .75.
Herren-Glace Paar 1.20.
Herren -Socken , Wolle, geringelt , Paar 75.
Herren -Oberhemden, gestickt , 2 .65.
Herren -Filzhiite 2 .25 , 1.35.

Nur 1 Mk.
Feder in eine Taschenuhr, Reinigen
derselben1.50 Ml. 2 Jahre Garantie.

« . Spie », Uhrmacher,
12 Schwalbacherstr. 12, Part . ,
_W . Dotzheimer- >,. Nbeinftr._

Fiir Pserdcbcsitzcr
tterrüben (Gelbcrüben), thierc. Futterrüben (Gelberüben), thierärztlich zur

igen Jahreszeit empfahl. Fntter, treffen einige
aggon« ein und empfiehlt dieselben billigst
Sedanstr. 8. W . Holiiiianii . Telefon 364.

HMWIer WiiMeil
r * 1 Paar 15 Pf . , 2 Paar 25 Pf . ^

emfichlt täglich frisch

K. Maisch Nachfolger.
Ratnrkuhbutter 10-Pfd..Colli Mk. 6.—, ein

Colli Butter u. Honig Mk. 5.—, Schafstcifch,
täglich sriich, 10 Psd. Mk. 3.70. Frau Magier,
Tlustc 35, via BreSlau . F2

ftattoflfeln für Jen üitnttcbclmrf.
Brandenburger und Cierkartoffcln, frisch eiu-

treffend. badische Mag», bonnm und Mäuschen
vorräthig. Bemerke, daß nur bei umgebender Be¬
stellung zum seitherigen Preis liefern kann, da der
Ausschlag weiter anbält.

dir . Diel «, Kartoffel-Handlung,
Grabenstr. 9, Tele». 2887 it.479.

Goldparmänen,
hochfein, großartigi. Geschmack, pr. Ctr. 2V Mt.
Al. Hattcmer , Schiersteinerstraße1, Obstladcn.

Dauer-Maronen,
gesunde Frucht, per Pfund 15 Pf . empfiehlt

ES. Becker,
Telephon 2558. Bismarck-Ring 87.

Dcekrcifer» einige Hundert, gebe billig ab.
FrH » Weck . Frankenstraße 4.

Morgen Dienstagr

MetzelsuM,
wozu srenndlichst einladet

steter Göbel. « T

Seneral Agentur
alter, beliebter Lebens-, Unfall- und Hafipflicht-
Verficherung zu vergeben, eventl. für einzelne
Branchen. Günstige Bedingungen. F 42

fester Zuschuß.
Gest. Off. m. Referenzenu. ausfübrl. Mitteil,
über Person, Berbältnisse, bisher. Tätigkeit u.
Leistunaen in der Assekuranz»uh O. I, . 80 » an

Haasensteln & Vogler A .-Ci.,
Frankfurt a. M.

AI » 88 » 8s « D,
EinrcHinngen . Wasserkuren etc.,

h Prozedur 80 Pf., übernimmt bei sorgfältigster
Ausführung F 1. Ärlck , ärzt.1. tfepr. Masseur

1« HHfnergasie IO.
Beste Empfehlungen v. H. Aerzten u. Professoren.

Krankenwagen
zu verroiethen mit nnd ohne Bedienung: hei

■■' ritz Hrlek , Hüfncrgasse 16 .

K Beffere Friseuse emps.sich in deniariser Frisuren für Hochzeiten, Theater,
Ball «■i. w. Fanlbrunnenstraße9, 3,_

Höchste Verzinsung
durch Rentenversicherung bei erstklgss. Peri.-Anst.
kostenlos nachgewiesen Kapellenstraße97.

Tluf lungu
liefere an Beamteu. fest Angestellte feine Herren-
Garderob « nach Mast. Reflektanten mögen sich
schriftlich unter <S. 5 » 4t an den Tagbl.-Berlag
wende».

Erfahr, znverläss. Kaufmann empfiehlt sich
für Eorrespondenz , Beitrage » d. Bücher rc.
— gewissenhaft « . discrct — f. einige Stunden
d. Tage « oder Abend». Offerten unter A . SS
hauptpostlagernd ._

Gute Garten >Erde kann abgelade»
werden . Näh. Nerorhal 30, Neubau._

Vorzüglicher Damen - Sattel anszuleide».
Anzuiehen bei Sattler fuhr . Luiienstraße 12.

Junge Kätzchen, 3 Monate alt, zu ver-
fchenke» Schlichterstraße 15, Part

Zu bevorstehende» Festlichkeiten verleiht
hochfeine Fracks und Gchröcke

J . Bleuler . Golda . 5, Herrenmodenaeidiäft.

Kaiser- Einholung.
Balkon-Plätzek 20 Mk.. Fenster-Plätze billiger.

_ Promenade -Hotel , Wilbelmstraße 24.
Kaiser-Besuch.

Fenster und Ballynplätze Gr. Burgstraße
zn vermietbcn. Näb. im Tagbl.-Berlaa._Ft

Kaisertage.
Noch einige Plätze (Balkon und Fenster) zu

vermietben vis-ä-yis den Bahnhöfen, Wilhelmstr.,
Ecke Rbeinstraße 15, 2.

3»Her ZMikaiser-Ankmst
schöne Balkon - und Fensterplätze zu ber-
mtethen . Herrliche AuSficht . Wilhelm - n.
Rheinstrasten -Gck«, 4 . Etaae linkS._

Gute Theaterplätze
für die Fell - Vorstellung am 4. November gesucht,

Pension de Ornijn . Wilhelmstr . 38.

Zaren -BesuÄ.
Große Bnrgstraße Eck- Erker zu vermieden.

Schönster Platz in der aanze» Burgstrabe. Gest.
Angebote unter 50 » befördert der Tagbl.-
Verlag.

Theater , 4 . November.
Wünsche 1 oder 2 Parquet - od. Part .»

Plätze zu übernehmen . Offerten erbeten
TaunuSstraste 31, l.

Frisir -Schnle.
Gewisseiihaftci Unterricht in Braut-Frisuren,

Schleierstecken. Ball-, Tbeaier-, GesellschaltS- und
Toges-Frisuren nach bester Methode.

Fanlbrnnnenstraste v, 3.
Franz , qrünbl. bin. Liittftraße9, Part.

Zu einem Tum-Kursus
feiner junger Mädchen werden noch zwei Tbeil-
nchmerinnen gesucht. Näheres Victoriastraße 19.M. D .iettger.

Herrschaftliche Villa,
circa 10 Zimmer, im Preise von

7b—80,000 Mk.
zu kaufen gcsndit. Offerten erbeten an

Banvüreau P . M. Pabry,
Wilhelmitraße5, P.

Drei -Zimmer -KauS , Alles der Neuzeit ent-
fprechend, lehr rentabel, zu verkaufen. Offerten
unter « . SSL an den Taabl.-Verlag.

Rentables HauS bei hober Anzahl » ,üi
alö Kapital -Anlage , n kaufen gesucht. Off.
unter r . SS » an den Tagbl .-Berlag.

Anlage von Privat -Capita », kleinste Beträge
bi« z» Mk. 1000 gegen niehrf. Sicherheitenu. hohe
Zinicn. Off-rten unter 8 . 58 » Tagbl.-Berlag.

Breite« eins. Bett in. Sprnngr. t. 16 M., kl.
Kinderbodew. 3 4>!k. , » verk. Jobnstr. 20, 2.

K. 420.
Bitte abholen. F 42

Fremden -Verzeichnis vom 2 . EHovember 1803.
Kuranstalt Dr. Abend. Koopmann, Fr ., Solingen. — Osborne,

Rent., Louisville.
Schwärzet Bock. Krebs, Apotheker m. F., Altona. — Drzcwiecki,

Kfm., Warschau. — Staackmann , Buchhändler , Leipzig. —
Voll, Reg.-Baurat, Bromberg. — Koffmann, Gotha. — Loewen-
stein, Kfm., London. — Schwab, Kfm., London. —
Schwedersky, Kfm., Memel.

Dietenmtible. v. Süßkind, Freifrau m. Bed., Berlin.
Einham. Schütte, Kfm., Frankfurt . — Schmidt, Kfm., Rem¬

scheid. — Frauendorf, Kfm., Düsseldorf. — Staberoh, Kfm.,
Dresden. — Littmann, Kfm., Berlin.

Eisenbahn-Hotel. Unger, Kfm., Berlin. — Heuser, Kfm., Kaisers¬
lautern. — Klebs, Hauptm. a. D., Berlin. — Wirth, Kfm.,
Frankenthal. — Harrer, Kfm., Kreuznach . — Marks, Fr.,
Berlin.

Englischer Hof. Wolfen, Bauinspekt., Wittenberge . — Baruch,
Hotelbes., Marienbad. — Beetoh, Kfm., London . — Hollender,
Kfm., London. — Gobbers, Fabr ., Krefeld.

Erbprinz. Hackel, Kfm., München. — Hartmann , Kfm., Siegen.
— Raab, Gerden. — Kätzner, Kfm., Frankfurt.

Hotel Fuhr. Holles, Kfm., Hamburg. — Wingenrot , Fr ., Selters.
— Leinings, Kfm., Nürnberg.

Grüner Wald. Ringels, Kfm., Kassel. — Wullfrecht, Kfm,,
Hamburg. — Levy, Kfm., Eschwege. — Happe, Stadtbau¬
meister, Ohligs. — Lang, Kfm., Plauen . — Kunze, Kfm.,
Dresden. — Runzel, Kfm., Berlin. — Förster , Kfm., Freiburg.
- Hecht, Kfm., Berlin. — Schaefer, Kfm., Berlin. — Rixen,

Kfm. m. Fr., Berlin. — Fleckner, Kfm., Essen. — Merfeld.
Kfm!, Neuwied. — Ostermayer, Kfm., Nürnberg. — Floreck,
Kfm., Stuttgart. — Wiegand, Kfm., Idstein. — Manch, Ingen.,
Frankfurt.

Happel. Werner, Kfm., Würzburg. — Hoffmann, Kfm., Aachen.
— Reifsinger, Kfm., Ilversheim.

Hotel Hohenzollern. Schweitzer, Fr ., Berlin. — Bernstein,
Kfm., Berlin. — Faßbender, Dr. med. m. Fr., Remagen.

Kai3eihoi. Edinger, Prof. m. Fr., Freiburg.

Krone. Müller de la Suente, Dr. med. m. Fr., Schlangenbad.
— Ullmann, Kfm., Mannheim.

Metropole n. Monopol. Pfleghard, Architekt, Zürich. — Jacoby,
Kfm., B.-Baden. — Bernsfiel, Kfm., Nürnberg. — Stibbe, Frl.,
Amsterdam. — Stibbe, Fr., Amsterdam. — Carl, Kfm., Har¬
burg. — Stiller, Architekt, Prof., Düsseldorf. — Wollweber,
Buenos-Ayres. — Grün, Dillenburg. — Busse, Oberbergrat,
Berlin.

Minerva, v. Ungern Stemberg, Fr. Baron, Rußland. — von
Ungern Stemberg, Baron, Rußland.

Hotel Nassau. Hammerstein, Kfm. m. Fr ., Mühlheim.
Nonnenhof. Karsten, Kfm., Berlin. — Lützen, Dozent, Berlin.

— Niens, Dentist m. Fr., Frankfurt . — Schulze, Baumeister,
Halle. — Höhne, Baumeister, Hochstedt. — Austermann,
Kfm., Elberfeld. — Heberer, Kfm., Mannheim. — Model, Kfm.,
Stuttgart. — Kahn, Kfm., Berlin. — Hochbaum, Kfm.. Burg.

Pfälzer Hof. Becker, Kfm., Mainz. — Warnats , Weerbach. —
Fischer, Kfm., Stuttgart.

Qnellenhoi. Bingei, Kfm., Kusel.
Qnisisana. vi Wietersheim, Kaiser!. Kontre-Admiral a. D.,

Berlin.
Bofchspost. Sattler, Gutsbes., Königsberg. — Deuschle, Rent.

m. Fr., Freiburg. — Lenz, München. — Thielick, Stud., Alf¬
hausen. — Schumann, Kfm., Krefeld. — Weidner, Architekt,
Böhlen. — Freise, Kfm. m. Fr., Essen. — Dengler, Kfm.,
Fürth.

Rhein-HsteL Spieß, Traben. — Weinberger, Berlin. —
Fruendel, Kfm., Köln.

Bitters Hotel n. Pension. Loges, Kfm., Elberfeld.
RSmerbad. Quaade Madsen, Kfm., Kopenhagen. — Hilger,

Ivfm., Ronsdorf.
Roso, Lorentz, Utrecht. — Nordahl, General-Konsul, Stettin.
Goldenes Ra.O. Lindt, Fr., Frankfurt.
Hotel Royal. Cassirer, Fr . m. 2 Kindern u. Red., Berlin. —

Bergmann, Fr., Mülheim.
Spiegel. Wenzel, Lehrer, Elberfeld. — Ringel, Student, Franken-

Stein.

Schweinsbeig. Wilhelm, Kfm., Honnef. — Langsdorf, Fahr.,
Friedberg. — Voß, Kfm., Honnef. — Berger, m. Fr., Hamburg.
— Neuville, Paris . — Cauroy, Paris . — Decoeur, m. Fr., Paris.
— Piron, Paris. — Klein, Kfm. m. Fr., Frankfurt.

Tannhäuser. Springorum, Hotelbes., Mülheim. — Schleen¬
becker, Beamter, Frankfurt . — Künstler, Journalist, Dr.,
Berlin. — Göstrup, Ingen., Berlin.

Taunus-Hotel. Meis, Kfm., Solingen. — Kauffmann, Frl. Hof-
Opernsängerin, Berlin. — Roth, Kfm., St. Johann . — Shering,
Kfm., Kiel. — Kraut, Staatsanw . m. Fr., Elberfeld. — Müller,
Kfm., Dresden. — Rofhk, Kfm., Berlin.

Union. Müller, Kfm. m. Fr ., Mannheim. — Sicius, Kfm., Elber¬
feld. — Fuchs, Stud., Andernach. — Pfeuffer, Kfm., Würz¬
burg.

Victoria. Christoffel, Berlin. — Slaghek, m. Fr., Amsterdam.
— Büttger, Frl., Baden-Baden.

Vogel. Müller, Goeschdorf. — Richtheimer, Kfm., Berlin. —
Müller, Kfm., Waldfriede.

Weins. Stroloke, Kfm., Nürnberg.

In Privathänsern:

Pension de Brnijn. Bosch van s’Graxemeer, Fr . Rent. m. T.
u. Bed., Holland.

Pension Credö. Ingerslev, Fr , Staatsrat , Kopenhagen.
ElisabethenstiaGe 19. Flogestzy, Leut. a. D., Stuttgart
Piivathotel Colonia. Schütz, Fr ., Dresden. — Misch, Schrift¬

steller, Berlin.
Pension Grandpair. Zinn, Fr . Geh. Rat, Meschede. — Knast,

Direkt., Luxemburg.
Villa Helene. Sinwers, Fr ., Manchester.
Luisenstiaßa 12. Ziegler, Kfm., Heidelberg. — Schwede, Kfm.,

Limburg. — Bauer, Kfm., Hanau. — Götter, Wallau.
Marktstraöe 8. David, Pastor , Halberstadt.
Saalgasse 24/28. Hartmann , Frl., Frankfurt . — Brenner, Frl.,

Schillingstadt.
Villa Stilliried. Hanunerstein, Kaiserslautern.



Wo . 512 . 51 . Jahrelang.

Immobilien.
, , Ein neue- Etagenhaus , nächst der Seeroben-
mahe, mit allem Comfort der Neuzeit auSgestattet,

^rCidtUClt ^ zu verkaufen.
Julius AIIMadl,

Immobilien- und Waarcn-Agentnreii,
BlSmarckrina 1.

Immobilien.
Ein sehr gutgehendes Colonialwaaren» und

Droaen-Keschaft mit Han» (neues EckdanS) in
allerbester Lage preiswertst zu verkaufen.

Julius Allstadt,
Bismürckrlng1,

Immobilien- und Maaren »Agenturen.

Kaiser-Büste
L ? ^"-- ^ '^ "lchaffungSprciS ea. 200 Mk.,
sehr schon, billig zu verkaufen bei

Frledrlchstraße  25 , Seitenb.

Laden -Regale,
Glasschränke,
Theken,
Schaufenster -Abschlüsse re.,

sehr gut erhalten,
ZU jedem annehmbaren Preis
abzngeben.

Rosenthal & David,
38 Wilhelmstraßc 38.

Mkrorkopo^ nL^ ärtnäck>
(Potsdam)

m  Anschaffungspreis j»JO Mk. für 150 Mk. zu uerk. slabiistr. 20. 2 ^
z» verk. 1Kumeitasche,,-

L-llh.. nebst2 großen Sesseln, sowie1 oicr*
raderiaer Handwaaen. Näh. Werkstätte.

M . Barmanii,
B'lL ? *40;"« $ « « « * 'und Damcn-Kleider, j

Saloii-Ciiirichtmig ß»
fraom im Tagbl .-Berlaa . J p T

..Lade« Wilhelmstranc
für sofort oder ipatcr zu vermiethen. 2465 '

Adolf XfaendoTlf , Parkho tel.
«t»et„e.d,tr . 5 «, l , gr. w. a.  n . b. 6.

^ietzgergast e «5 , Loden. 2 Schlafst ellen»u »m.
uxorrhstr . 45 , Mtb. 2 r„ f. a.  21 rh <»nn
Vrau .eustr . 12, 2, m, fl. a. b. fr. f0f p.
1.. I1^ ^nstr . 42 , P .. so ön müdl.  Rirnmer ir,imoderstr . » ) . l . ne» ,inner ,i „ h.ft cs . .. „~
Lmarnhorftstrafte 7 ö L flimmtr freiSffasft
_ ffttmntr zu vermiethen. _

Für Kaisertage
ritfl. 111061. Zimmer frei. Oranienstraste31. I . Et.
-Ksteinstr . 42 , P ., 2 leere .-(Immer zu verm.
Wetnreller , Schlichterstr. 12. nebst Comptoirund Packraume», ist per 1. Avril 1904 «,r«

mlttbtn. Auch eignen sich Comptoir u. Packräumej
Näheres bei C. SchUfer . 1

Kaiser-,yricdrich-Rina  72 . 2576

Kurhaus zu Wiesbaden.
Montaff, 2. November.

Abonnements-Konzerte
fies städtischen Kur-Orchesters.

Leitung-: Hörr Kgl. Musikdirector Louis Löstner.
NaohmUtags 4 Uhr:

1. Ouvertüre zu „Horatlus Coiles“ Mlhul.
i. «omanze aus . Die Hochzeit
„ des Figaro“ . . . . Mozart
8. Wiener Rathhausballtanie,* '
4 Ollr ' ' j . . Joh. Strauss.4. Glocken- und Gralsscene aus

.Parsifal . Tagner
« ? üT!I tUre zu .Der FreischCtz“ Weber.
6. Adagio in Es-dur . j . 8 Bach
. w (*°r Orchester bearbeitet von H. Urban.)
7. Fantas .e aus Mignon“ . . . Thomas,
ö. La Favorite, Marsch der alten

napoleonisohen Kaisergarde.
Abends 8 Uhr:

1. Fahnen -Marsoh . Ziehrer.
2. Ouvertüre zu „Lodoiska“ . . Cherubini.
ö. Menuett aus einem Streioh-
4 &“ ”****/ • V . BoeoherinL«• aus "Romeo u. Julie “ Oounod.
ö. Die Schönen von Valencia,

spanischer Walzer . . . . Morena.
6. Vorspiel zu „Lohengrin“ . . Wagner.
/ . All ungarische Rhapsodie . Liszt.

jl° 8ardas • • .Michiels.

Trauer-
Hüte,

Schleier,
Flore,

Handschuhe,
Broschen,

Cröpes
etc.,

| stets grösst.
Lager.

Gerstel&
Israel,

iLangg. 33,
P. u. I.

Tel. 2116.
2190

Baii-iiJöbelsdireinerei
Walluferstrasse 3,

Ernst Müller
Telefon 2075.

Sarglager.
Reichhaltige Auswahl

fertiger Särge in Holz u. Metall.

x Billigste Preise. X

Walhalla-Theater.
Saison . Schlnsi . Programm.

Das grösste 8onsationsprogramm der Saison.
Jede Nummer ist erstklassig,

darunter 3 Weltattraktionen.
Sensationell ! Sensationell!

Paal Sandor
mit seinem Burlesk-Cirous auf der Böhne.
„ t «»e terlal Circle
ired . Staigs Motorradrenntruppe vom Al-

in Lon don. Grösster und
tollkühnster Rennsportakt der Gegenwart.

Todesfallrt im Luftring.
AntonleCindentl . al .Ooncertsflngerin

" äI !b« ,I la - Diosiliopo
Neueste Aufnahmen.

„ f?° r,d, “rl" „der  weltbekannte inter¬
nationale Hofkünstler, genannt : Das
medioinische Räthsel.

T ' eodor «Voller.
uer bekannte Wiener Humorist.

Ilka Hautet,
die lustige Schwiegermutter.

Tlie Original Morgan Family
>n their novel acrobatio Act.

(Prolongirt ) (Prolongirt .)
, , K « on Hamiltons
lebende Colossal-Gemälde.

(Neue Rllflorfianin̂

Ä ™ ^ °"ntaq Abend, den 1. l M den

Sl £ <** &* ÄÄÄ .' SSB
Verloren

I« f r(!™' ä»
28 ü I ®nb!^ !n w -" bvoll. erhält Wiederbringer
^ 10  Mk . Belohnuna
Nabere Adresse im Taabl.-Verla/z „ erfrag . Vxverloren
Ablnâ en^ I"^ ?̂ ^ " ' °" l dem»enen Friedbose.ewz, geben aea. Belob,innq,m Hotel Grüner Mold
m.ri tn  Portem . mit Inhalt verloren'
Belob,iu"g nbzua. Steinaasse 14. 1. Et gen

1 - 2  Aiidl . K « mer mit jlenfion,
Sprachen. deutsches Leben besser

stenießen kamt, als ,n einem Hotel oder Pension
M unter Q. s » s an drn Tagbl.-Perlaa

Laden 5 " Zimmer in passender Lage
ober er 11<. fßt ^besseres Geschäft fofoft.'^^ erfür  mehrere Jahre zu ntietbett aefucht
(E m L Cia9E ?f‘ 8000J'oa tn "' ^ülich mlt ki. Wohnung
kür .Ml Personen . Offerten miter T . 593 an

»ÄÄr « J5
"Tage bis 8 Wochen im November einen
Laden zu mietben. Offerten unter 8 . 593
on den Tagbl.-Perlag.

Dame
Ele « n Alters , Tochter eines höheren
Staatsbeamten , im HanShalt erfahren , der
A^ - lhen mächtig , musikalisch gebildetbisher bei Verwandten thätia . wünka,e I
vervättniffehalber sofort Stelle in feinem

0,,tuL Vergütung . Offerten unter
? • 591  on den Tagbl .-Berlag.

Stenograph
Stenographistin , fähig fliehende Siede

Wörtlich niederzuschreiben , gesucht
- Sot el Royal , Sonnenbergerstraste,

tüchtige Anstreicher sofort
ÖWei gesucht Römerberg 28.

rotva. tintl . '"ssznh. StfroAriiftTTO:
Ehrensache!

.-t R̂Jabre alt. evanaei., will da k»
ihm bi« fetzt an Damendtkanntschaft arfebit bat

! "ft »ÖBS5
m r , ^1-M ' RoseiigLrtchcn.... ^ ûern Inder nickt möglich»„ erichrii,»» s».LrsrL ^ /i,..im  te .s;

Z| WB-!ÄBfWt.-ifiÄ SÄ
©d)W. Ift bart, nt. u. ab. lab UNS tr. n.

H'r,l l»rnb.

'Trauer-Odsrjmes,
BLOU5EN. .

&C 05TUME5-Rocke
Trauer- . . .
« Confection
in grosser Auswahl.

'Meyer -Schirg 1
Kranzplatz , Ecke Langgasse.

Telephon 2728.
Qötzen

^ -gründet 1865. Telephon 266.
Keerdigungs -Anstalten

„Friede" und̂Pietät"
Firma

Adolf Kimbarth,
8 Ellenbogengaffc 8.

Vrofftr » Lager in alle « Arten

Trauer¬
stoffe,
Blousen,
Costumes,
Röcke

in jeder Preislage. 2999

J. Bacharach.

Statt besonderer Anzeige.
Die glückliche Geburt eines

Sohnes
beehren sioh anzuzeigen

Otto Prüsse und Frau
geb. Müller.

Wiesbaden, den 1. November 1903.

und Metallsärgen
»u reellen Preisen. 2079

2 Trauer Costumes*
H von Mk. 20.- an, X

5 Trauer-Blousen 8
von Mk. 6.— an,

* Trauer-Röcke
von Mk. 6.— an

in allen Preislagen u. Grössen

X

5  Damen -CoufectloriT
^ « nggasse 11.

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher

Teilnahme, sowie für die reichen
«ranz- und Blnmenspenden bei dem
v 'nsch-iden meinerliebcn Frau , unserer
guten Mutter,Giobmntter,Schwieger-
SV W (t ' Schwägerin

Im W«MrctI,e M,
geb. Lenhardt,

sagen innigsten Dank.
Im Namen

der trauernden Hinterbliebenen:
Angnst Fotz.

Wiesbaden , den 2. Nov. 1903.

XX
8

8. ÜA in bl!TW, 8

i‘amiUnillud )iui | tcn

OM  mb ®® * ™ " ,, !™” “ 1*' " ©roBoatcr,

Herrn Peter vofflein,
„Üh I U», i» T  85 3alrm  , ta k , „ „ 3,

Jm Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen:
R. Hoffman », geb. Dofflein,
Carl Friedrich Hoffman « .

. .. . ^ ^ Glifadrth Hoffman «.
Wresbaden , den 1. November 1903

AnodenWiesbadenerCivilstandst 'egistern.
Gevoren. 26. Oft. : dem Kaufmann Karl Lücke-

W c* S .. Karr 27. Oft . : dem Maler - und
LackirergebülfenKarl Bender i. @. Ban!
a’J<Ji t,n it nrI;  dem Bremser Wilhelm Weinqart
e- T Margaretha. 29. Okt. : dem Schlosser«
^du sin '7ranzF -llbauere.T ., Hedwig Katharina:
dem Wembandlcr Hugo Wagcmanne. T.. KarolaMathilde Lune.

Anfgeboten. Wagenführer Johann Hornberger zu
Mannheim mit Clementine Jung das. Schneider

d>« mit Phjlippine Henriette
Elie Schaf zu Wambach. Former Johann Georg
speier zu Wißmar mit Anna Biehmann zu
Kinzenbach. Taglöhner Karl Wilhelm vier mit
Anna Werner hier. Kausmann Albert Diedrich
-u Gandcrsbeim mit Eisbeth Hillarth hier
Schlosiergebulfe Wilhelm Vornwasser hier mit
Elisabeth Diefenbach hier. Kaufmann Jakob
Federt hier mit Anna Stippler hier. Eisen«
drehcr Karl Merkte zu Mannheim mit Sofie
A^ Aee.bner das. Diplom-Ingenieur Johanne»
Friedrich Rade zu Dresden mit Johanna Helene
Graf zu Marburg. Maschinenarbeiter Wilhelm
Hergcn zu Biebrich mit Marie Pfeil dos. Ober-
kellner Wilhelm Adolf Erle» zu Karlsruhe nüt
Marie Margarethe Kumpel z» Würzbura.

Verehelicht. 29 Okt. t M. tzgerZehüIfe JakoZ Spie,
vier inu Karolme Fuld hier; Taglöhner Rudolf
Degeuhardt hier mit Karoline Vogtmann hier;
Werkiührer Oskar Meyer zu Frankfurt a M
nnt Roia Goldschmidt hier. 31. Okt. : Maürcr-
gkhulre Wilhelm Harrach hier mit Luise Rau
c^ ' .r5? o,"' ""^ "!!ov Bovensiepen zu Stutt«. flort mir Klara Schotte hier.

Eestoröen. 29. Okt.: 'Dchreineraehül̂e 6vmlk
St>Hrcu" 't>,«^!)? ih iW“rflar' tl,t' geh. Lenhardt.wocfraii des Buchdrucker« August Fab 54 «l
Margarethe, geb. Crsßmann. Elicfrau de»
Privaners Hermann Malhes. 41 I . 80. Okt r
§ « a»na T. des « » lossergehülsen Friedrich Lutz.
^ ^ dabeth, geb. Weinert, Wittive des Schuh¬
machers Karl Häuser, 42 I • Rifoelmtiftrr
Jobaun Baiiberger. 51 I . ; Ernst @ bt»
Damensch.,eider̂ Ernst Peter. 4 M. ' 31. Okt ?
Regierung,secretara. D. Heinrich Wilhelini. 88 I'



Sie Auskunftei der Wiesbadener Tagblatt; .
Wissenswerte Mitteilungen über öffentliche Einrichtungen und lokale fragen des täglichen Lebens.

Über die WrpW bestehen folgende Bestimmungen : Jeder Deutsche
ist wehrpflichtig . Die Wehrpflicht beginnt mit
vollendetem 17 . und dauert bis zum vollendeten 45 . Lebens¬

jahre . Sie zerfällt in die Dienstpflicht und in die Landsturmpflicht . Die
Dienstpflicht beginnt mit dem 20 . Lebensjahre und dauert blS zum 31 . Marz des
Kalenderjahres , in welchem das 39 . Lebenslahr vollendet wird . Die Dienstpflicht wird
eingeteilt in : die aktive Dienstpflicht (2 Jahre , Kavallerie und reitende Artillerie
8 Jahre ), die Dienstpflicht in der Reserve (5 Jahre , Kavallerie und reitende Artillerie
4 ~. ' - ‘ ~
3

E die Pflicht ! ' sich der Aushebung füHaS ' Heer oder die Marine zu unterwerfen.
Die Militärpflicht beginnt mit dem 1 . Januar des Kalenderjahres , in welchem der
Wehrpflichtige das 20 . Lebensjahr vollendet , und dauert so lange , bis über die Dienst¬
verpflichtung der Wehrpflichtigen endgültig entschieden ist . Gesuche um Befreiung vom
aktiven Dienst sind in dec Zeit vom 15 . Januar bis 1 . Februar bei der Ortsbehorde
anzubringen . Wohnungsveränderungen zwischen Musterungs - und Aushebungsgeschäft
sind der mit Führung der Stammrolle beauftragten Behörde anzuzeigen . Beim
Aushebungsgeschäft werden die Leute entweder : 1. ausgehoben : 2 . der Ersatz -Reserve
überwiesen ; 3 . für Landsturm bestimmt ; 4 . als dauernd untauglich anerkannt ; 5 . aus¬
geschlossen. Leute , die zeitig untauglich sind und sich im 1. oder 2 . Militärpflichtjahr
befinden , werden auf ein Jahr zurückgestellt , sie erhalten Losungsscheine und haben sich
im nächsten Jahre zur Stammrolle erneut anzumclden . Zu 1. Die Ausgehobenen
gehören als Rekruten zu den Mannschaften des Beurlaubtenstandes . Sie erhalten
sofort einen Rekruten -Ürlaubspaß ausgehändigt . Ihre Kontrolle wird durch das
Bezirkskommando ausgeübt . Die Rekruten dürfen ihren Aufenthaltsort verändern,
haben jedoch jede derartige Veränderung dem zuständigen Bczirksfeldwebel innerhalb
3 Tagen zu melden , auch beim Verziehen in einen anderen Kontrollbezirk sich innerhalb
3 Tagen dort anzumelden . Die Meldungen können persönlich oder schriftlich geschehen
und der Urlaubspaß ist beizufügen . Bei größeren Orten , wie Wiesbaden und Biebrich,
ist auch jede Wohnungsveränderung innerhalb der Stadt zu melden . Nichtbefolgung
wird mit Geld - oder Hafrstrafe geahndet . Später erhalten die Rekruten Gestellungs¬
befehle zum Dicnstciutntt . Kann einem Rekruten der Gestellungsbefehl nicht ausgehändrgt
werden , weil er seinen Meldepflichten nicht nachgekommen ist oder sich gar ohne
Erlaubnis ins Ausland begeben hat , um sich der Militärpflicht zu entziehen , so wird
wider ihn das gerichtliche Verfahren wegen Fahnenflucht eingeleitet . Rekruten , die am
Tage der Gestellung wegen Krankheit nicht reisefähig sind , haben dies dem Bezirks¬
feldwebel sofort zu melden . Auch haben die Rekruten , zu melden , wenn sie sich in
gerichtlicher Untersuchung befinden . Rekruten des 3 . Militärpslichtjahrcs,  die
bis zum 1. Februar de« folgendes Jahres keinen Gestellungsbefehl erhalten haben,
treten zur Ersatz - Reserve  über ; diejenigen Rekruten des 1. und 2 . Militär¬
pflichtjahres in die Reihe der Militärpflichtigen zurück.  Letzteren werden
die Urlaubspässe abgenommen , sie erhalten dafür ihre Losuugsschcine wieder zurück
und müssen sich erneut zur Stammrolle anmelden . Vom Tage der Gestellung an bis
zu ihrer Entlassung dauert die aktive Dienstpflicht . Nach Ableistung ihrer aktiven
Dienstpflicht werden die Soldaten zur Reserve entlassen und gehören zu den Mann¬
schaften des Beurlaubtenstandes . Sie erhalten Militärpatz ncbsi Führungszeugnis und
haben sich innerhalb 14 Tagen beim zuständigen Bczirksfeldwebel persönlich oder schriftlich
unter Vorlage des Militärpasses anzumelden . Außerdem haben die Reservisten all¬
jährlich im April und November einer Kontrollversammlung bcizuwohnen . Wer ohne
genügende Entschuldigung fehlt , wird mit Arrest „bestraft . Ferner ist jeder Reservist
verpflichtet , während seines Rcserveverhältnisses 2 Übungen abzuleisten , die die Dauer
von 8 Wochen jedoch nicht überschreiten sollen . Mannschaften der Landwehr I . Auf¬
gebots sind , wie die der Reserve , den Meldepflichten unterworfen . Zu den Kontroll-
vcrsammlungcn haben sie nur im April j . Js . zu erscheinen . „ Auch in der Landwehr
I . Aufgebots ist jeder Wchrmann ( ausschl . Kavallerie ) zu 2 Übungen , für die Dauer
von je 14 Tagen verpflichtet . Mannschaften der Landwehr II . Aufgebots sind nur den
Meldepflichten unterworfen , die auch durch Familienangehörige erfüllt werden können.
Sie sind also von Kontrollversammlungen und Übungen befreit . Am 1. April ihres
39 . Lebensjahres treten sic ohne Weiteres zum Landsturm II . Aufgebots über und
werden damit aus allen militärischen Verhältnissen entlassen . Um die Mobilmachung
zu beschleunigen , werden an die Mannschaften der Reserve , Landwehr I , Landwehr II
und Ersatz -Reserve bereits im Frieden Kriegsbeorderungen oder Patznotizen ausgegcben
die in den Militärpäsicn einzulleben sind . Die Aushändigung erfolgt Mitte März
j . Js . Die Kriegsbeorderung hat Gültigkeit vom 1. April des laufenden bis zum
31 . März des kommenden Jahres . Am 1. April ist sie zu vernichten und nun tritt
die neue Kriegsbeorderung in Kraft . Wer bis zum 1. April keine Kriegsbeorderung
oder Patznotiz erhalten hat , hat dies unter Angabe seines Militärverhältnisses seinem
zuständigen Bczirksfeldwebel zu melden . Zu 2 . Leute , welche der Ersatz - Reserve
überwiesen werden , erhalten alsbald einen Ersatz -Reserve -Patz und gehören von nun
an zu den Mannschaften des Bcurlaubtenstandes . Sie haben sich innerhalb 8 Tagen
bei ihrem zuständigen Bezirksfeldwebel persönlich oder schriftlich anzumclden und jede
spätere Wohnungsveränderung innerhalb 14 Tagen zu melden . Alljährlich im „ Monat
April haben die Ersatz -Reservisten der Kontrollversammlung bcizuwohnen . Zu Übungen
werden nur Ersatz -Rcserve -Krankenwärter herangezogen . Zu 3 . 4 . und 5. Leute , welche
für Landsturm  bestimmt , für dauernd untauglich  anerkannt , oder vom Dienst
im Heere und der Marine ausgeschlossen  werden , unterliegen der militärischen
Kontrolle im Frieden überhaupt nicht . Sie erhalten hierüber einen Schein ausgehändigt,
welcher als Ausweis für ihre Militärverhältuisse dient.

Wr die MeroWemrsUeii

Wr die llnIeroWersAeii

gelten die nachstehenden Vorschriften:
Die Ausbildung in den Unteroffizier¬
vorschulen dauert in der Regel ein bis

zwei Jahre . Die Zöglinge der Unteroffiziervorschulcn gehören nicht zu den Militär-
Personen des Reichshecres . Denselben stehen daher bei vorkommenden Dicnstbcschädigungen
keine Ansprüche auf Jnvaliden -Wohltaten „ zu . Die Aufnahme begründet aber die
Verpflichtung , aus der Vorschule , unter Übernahme der für die Ausbildung in einer
Unteroffizierschule festgesetzten besonderen Dienstverpflichtung , unmttelbar in die hierfür
bestimmte Unteroffizierschule übcrzutreten und für jeden vollen oder auch nur begonnenen
Monat des Aufenthaltes in der Unteroffiziervorschule zwei Monate über die gesetzliche
Dienstpflicht hinaus im aktiven Heere zu dienen ; für den Fall aber , daß ein Zögling
dieser Verpflichtung überhaupt nicht oder nicht in vollem Umfange Nachkommen sollte,
die auf ihn gewendeten Kosten , 465 Mark für jedes auf der Unteroffiziervorschule
zugebrachtc Jahr , sofort zu erstatten . Wird ein Zögling als zum Unteroffizier ungeeignet
aus der Unteroffiziervorschule entlassen , so ist er zur Erstattung der Kosten nicht ver¬
pflichtet . Auch übernimmt der Zögling für einen etwaigen , über zwei Jahre hinaus
erforderlich werdenden Aufenthalt in der Unteroffiziervorschule keine besondere Ver¬
pflichtung . Nach der in der Regel zwei Jahre dauernden Ausbildung in der Unter-
offizierschule werden die in den Unteroffiziervorschulen vorgcbildeten Füsiliere an
Infanterie - und Artillerie -Truppenteile überwiesen , und zwar diejenigen Füsiliere,
welche die Befähigung hierzu erworben haben , als Unteroffiziere . Die Aufnahme in
eine Unteroffiziervorschule ist von folgenden Bedingungen abhängig : Die Aufzunehmeuden
müssen mindestens 14 ' / - Jahre alt sein . Dieselben sollen eine Körpergröße von mindestens
146 ' /- cm und einen Brustumfang von 70 —76 cm haben . Sie müssen sich untadeldaft
geführt haben , vollkommen gesund , im Verhältnis zu ihrem Alter kräftig gebaut , sowie
frei von körperlichen Gebrechen und wahrnehmbaren Anlagen zu chronischen Krankheiten
fein , ein scharfes Auge , gutes Gehör und fehlerfreie (nicht stotternde ) Sprache haben.
Sie müssen leserlich und im Allgemeinen richtig schreiben . Gedrucktes (in deutscher und
lateinischer Druckschrift ) ohne Anstoß lesen und die vier Grundrechnungsarten rechnen
können . Bettnässer , Bruchlcidende und mit Fußschweiß behaftete junge Leute dürfen
nicht ausgenommen werden . Wer in eine Unteroffiziervorschule ausgenommen zu werden
wünscht , hat sich, begleitet von seinem Vater oder Vormund , persönlich dem Bezirks¬
kommandeur seines Aufenthaltsortes vorzustellcn und hierbei folgende Papiere vor-
zulegcn : a ) ein Geburtszeugnis , b ) den Konfirmation ?- bz . Einsegnungsschein , o) ein
UnbescholtenhcitSzeugnis der Polizei -Obrigkeit , d ) etwa vorhandene Schulzeugnisse.
Insoweit Stellen frei find , erfolgt die Einberufung durch Vermittelung der Bezirks¬
kommandeure . Diejenigen jungen Leute , welche 16' / - Jahre alt geworden sind , ohne
einberufen worden zu sein , sind von der Aufnahme ausgeschlossen und erhalten daher
die eingesandten Papiere zurück . Bei der Gestellung zum Eintritt in eine Unteroffizier¬
vorschule müssen die Einberufenen mit einem Paar guter Stiefeln und zwei neuen§emden,sowie mit6Mark zur Beschaffung des erforderlichen Putzzeuges versehen sein.n den Unteroffiziervorschulcn wird das zum Lebensunterhalt Notwendige , einschließlich
der Kleidung und der Lehrmittel , unentgeltlich gewährt.

gelten die nachfolgenden Vorschriften : Der
Aufenthalt in der Unteroffizierschule dauert
in der Regel drei , bei besonderer Brauch¬

barkeit zwei Jahre . Der Unterricht umfaßt : Lesen , Schreiben und Rechnen , deutsche
Sprache , Anfertigung aller Arten von Dienstschreiben , militärische Rechnungsführung,
Geschichte , Geographie , Stenographie , Hand - und Planzeichnen , sowie Gesang . Die
gymnastischen Übungen bestehen in Turnen , Bajonettfechtcn und Schwimmen . Der
Aufenthalt in der Unteroffizierschulc gibt den jungen Leuten keinen Anspruch auf die
Beförderung zum Unterossizier . Solche hängt .lediglich von der guten Führung und
der erlangten Dienstkcnntnis des Einzelnen ab . Überweisungen von Unterosfizicrschulern
erfolgen nur an Infanterie -, Jäger -, Marine -Infanterie und Artillerie -Truppenteile.
Die Untcroffizierschülcr gehören zu den Militürpersonen des Friedensstandes ; sie stehen
wie jeder andere Soldat unter den militärischen Gesetzen und haben beim Eintritt den
Fahneneid zu leisten . Der in die Unteroffizierschulc Einzustellende muß mindestens
17 Jahre alt sein , darf aber das 20 . Jahr noch nicht vollendet haben . Der Einzustellende
soll mindestens 154 cm groß , vollkommen gesund , frei von körperlichen Gebrechen , sowie
wahrnehmbaren Anlagen zu chronischen Krankheiten sein und die Brauchbarkeit für
den Fricdensdienst der Infanterie besitzen . Der Einzustellende muß sich tadellos geführt
haben , lateinische und deutsche Schrift mit einiger Sicherheit lesen und schreiben lonnen
und die ersten Grundlagen des Rechnens mit unbenannten Zahlen kennen . Der Eintritt
in eine Unteroffizierschulc ., kann nur dann erfolgen , wenn sich der Freiwillige zuvor
verpflichtet , nach erfolgter Überweisung aus der Unteroffizierschulc an einen Truppenteil
noch vier Jahre im aktiven Heere zu dienen . Der Einberufene muß mit ausreichendem
Schuhzeug , zwei Hemden und mit 6 Mark zur Beschaffung des erforderlichen Putzzeuges
versehen sein . Im Übrigen ist die Ausbildung kostenfrei ; die Unteroffizierschüler werden
bekleidet und verpflegt wie jeder Soldat des aktiven Heeres . Wer in eine Unteroffizier-
fchule aufgenommen zu werden wünscht , hat sich bei dem Bezirkskommandeur seines
Ausenthaltsortes persönlich zu melden . Diejenigen Freiwilligen , welche den Eintritt
nachgesucht haben , erhalten durch Vermittelung des zuständigen Äezirkskommandos den
Annahmcscbein von der Unteroffizierschule , welcher sie zugeteilt worden sind . Die Ein¬
berufung erfolgt von derjenigen Unteroffizierschulc , welche den Annahmeschein ausgestellt
hat , durch Vermittelung der betreffenden Bezirkskommandeurs . Die Einstellung von
Freiwilligen in die Unteroffizicrschulen findet alljährlich zweimal statt.

die AWiiW-Misioii LLLMWW
heit dazu hat beim Kaiserlichen Kommando der Schiffsjungen -Divifion in Friedrichsort
bei Kiel zu erfolgen . Dabei sind folgende Papiere zur Stelle zu bringen : a ) Geburts¬
urkunde , b ) schriftliche , von der Ortspolizcibehörde bescheinigte Einwilligung des Vaters
oder Vormundes nach vorgeschriebenem Muster (Muster beim Bczirkskommando zu
erfahren ) . Aufnahme - Bedingung:  Der einzustellende Junge soll in der Regel
15 ' / , Jahre , jedoch nicht älter als 18 Jahre alt scm . Er muß mindestens die Große
von 1,47 m haben . Auch muß der Junge leserlich und ziemlich richtig schreiben , ohne
Anstoß lesen und die vier Grundrechnungsarten gebrauchen können . Einberufung:
Im Falle der Brauchbarkeit werden die Jungen bei der SchiffSjnngen -Division an¬
gemeldet und von letzterer in einer Anwärterlistc eingetragen . Die Einberufung erfolgt
gewöhnlich Anfang März , die Einstellung jedoch erst im Laufe des Monats April.
Hierbei erhält er freie Fahrt und die zuständigen Marschgebührnisse . Entlassung:
Wer auf eigenen Antrag mit Einwilligung seiner Vaters oder Vormundes wieder
entlassen zu werden wünscht , hat zuvor die auf ihn gewendeten Kosten tm Betrage von
540 Mark für das Jahr oder 45 Mark für den Monat zurück zu erstatten . Bei Ent¬
lassung wegen geistiger , moralischer oder körperlicher Untauglichkcit findet eine Rück¬
erstattung der Kosten nicht statt.

Wr WjiiliU-WemIlW gelten die nachstehenden Bestim¬
mungen : Die Berechtigung zum  ein¬
jährig - freiwilligen Dienst  wird durch

Erteilung eines Berechtigungsscheines zuerkannt . Die Berechtigungsscheine werden von
der Prüfungskommission für Einjährig - Freiwillige  erteilt . Berechtigung
zum einjährig - freiwilligen Dienst darf im allgemeinen nicht vor vollendetem 17.
und nicht nach dem 1. April des 20 . Lebensjahres nachgesucht werden.
Ausnahmen kann die Ersatzbehörde III . Instanz genehmigen . Wer die Berechtigung
nachsuchen will , hat sich spätestens bis 1. Februar des 20 . Lebensjahres bei der
Prüfungskommission zu melden . Der Meldung sind beizufügcn:  a ) ein
GcburtszeugniS ; b ) die Einwilligung (vorgeschriebenes Muster ) des gesetzlichen Ver¬
treters mit der Erklärung , daß für dre Dauer de« einjährigen Dienstes die Kosten des
Unterhalts , mit Einschluß der Kosten der Ausrüstung , Bekleidung und Wohnung von
dem Bewerber getragen werden sollen ; statt dieser Erklärung genügt die Erklärung deS
gesetzlichen Vertreters oder eines Dritten , daß er sich dem Bewerber gegenüber zur
Tragung der bczeichneten Kosten verpflichtet und daß , soweit die Kosten von der
Militärverwaltung bestritten werden , er sich dieser gegenüber für die Ersatzpflicht des
Bewerbers als Selbstschuldner verbürge ; Unterschrift , sowie Zahlungsfähigkeit des
Bewerbers muß obrigkeitlich beglaubigt sein . VerbindlichkcitSerklarung des gesetzlichen
Vertreters oder eines Dritten , bedarf , sofern er nicht schon kraft des Gesetzes verpflichtet
ist , der gerichtlichen oder notariellen Beurkundung ; o) ein Unbescholtenheitszeugnis.
Außerdem bleibt die wissenschaftliche Befähigung für den einjährig -freiwilligen Dienst
noch nachzuweiscn . Dies kann entweder durch Beibringung von Schulzeugnissen oder
durch Ablegung einer Prüfung vor der Prüfungskommission geschehen . Der Meldung
bei der Prüfungskommission sind daher beizufügen : a ) Schulzeugnisse durch welche
die wissenschaftliche Befähigung nachgewiesen werden kann , oder b ) es ist zu erwähnen,
daß dieselben Nachfolgen , in welchem Falle die Einreichung bis zum 1. April ausgesetzt
werden darf , oder c) es ist in der Meldung das Gesuch um Zulassung zur Prüfung
auszuspreä,en . In diesem Falle ist ferner auzugeben , in welchen 2 fremden Sprachen
der sich Meldende geprüft sein will . Von dem Nachweis der wissenschaftlichen Befähigung
dürfen die Ersatzbehörden III . Instanz bei Leuten , welche in ihrem Beruf besonders
hervorragendes (Kunstleistung ) geleistet haben , Abstand nehmen . Diese Leute haben
ihrer Meldung die erforderlichen amtlich beglaubigten Zeugnisse beizufügen . Sie werden
alsdann nur einer Prüfung in den Elementarkenntulffen unterworfen . Die zum ein¬
jährig sreiwilligen Dienst Berechtigten können sich den Truppenteil , hei welchem sie
ihrer aktiven Militärpflicht genügen wollen , wählen . Beim Eintritt in das 20 . Lebensjahr
haben sie sich, sofern sie nicht zum aktiven Dienst eingetreten sind , unter Vorlage ihres
Berechtigungsscheines schriftlich oder mündlich bei der Ersatzkommisston ihres Gestcllungs-
ortes zu melden und ihre Zurückstellung von der Aushebung zu beantragen . Sie
werden dann bis zum 1. Oktober des 4 . MilitärpfltchtjahreS , o. i . des Jahres , in
welchem sie dar 23 . Lebensjahr vollenden , zurückgestellt . Eine weitere Zurückstellung
ist durch die Ersatzkommisston bis zum 1. Oktober des 7 . Militärpflichtjahres aus¬
nahmsweise und zwar in der Regel nur von Jahr zu Jahr zulässig . Wer den Zeit¬
punkt der ihm gewährten Zurückstellung verstreichen läßt , ohne sich zum Diensteintritt
zu melden oder nach Annahme zum Diensteintritt zu stellen , verliert die Berechtigung
zum einjährig -freiwilligen Dienst . Letztere darf nur ausnahmsweise durch die zuständige
Ersatzbchörde III . Instanz wieder verliehen werden . Sofern dies nicht geschieht , werden
die Betreffenden am nächsten Rekrutcn -EinstellungStermin zum zwei - bezw . dreijährigen
aktiven Dienst eingestellt . Der Diensteintritt Einjährig -Freiwilliger findet alljährlich
bei sämtlichen Waffengattungen am 1. Oktober , sowie bei einzelnen , durch die General¬
kommandos zu bestimmenden Infanterie -Truppenteilen am 1. April statt . Ausnahmen
können nur durch die Generalkommandos verfügt werden . Bei der Meldung ist der
Berechtigungsschein und ein obrigkeitliches Zeugnis über die sittliche Führung seit
Erteilung deS Berechtigungsscheines vorzuzeigen . Der Kommandeur der Truppenteils
veranlaßt die ärztliche Untersuchung , sowie die Einstellung unter Berücksichtigung der
bestimmten Tcrnnne . Die von den Truppenteilen als untauglich abgewicsenen Frei¬
willigen melden sich innerhalb 4 Wochen bei dem Zivilvorsitzenden der Ersatzkommifsion
ihres Aufenthaltsorte ». Dieser beordert sie zur Vorstellung beim Aushebungsgeschäft.
Die Ober -Ersatz -Kommisston entscheidet über daS fernere Militärverhältnis nach den
allgemein gültigen Grundsätzen . Findet sie einen von den Truppen abgewiesenen
Freiwilligen tauglich , so wird er für eine bestimmte oder für mehrere bezw . für alle
Waffengattungen bezeichnet und muß nun von jedem Truppenteil derselbe angenommen
werden . Wer für den Dienst zu Pferde bezeichnet ist , aber hierzu nicht die Mittel hat,
muß auch bei der Infanterie angenommen werden . Nach Entlassung aus dem aktiven
Dienst sind sie denselben Bestimmungen wie die Mannschaften der Reserve bezw.
Landwehr unterworfen.
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